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Liebe Leserin, lieber Leser,

den Wechsel unseres Dienstleis-

ters, der bisher Satz und Druck 

übernommen hatte, haben wir für 

eine Renovierung des Fachmaga-

zins genutzt und freuen uns, das 

dvb-forum im neuen Gewand und mit „gelüfteten“ Seiten 

vorlegen zu können! Wir hoffen, dass es Ihnen gefällt und 

freuen uns über Rückmeldungen!

Inhaltlich bleibt es beim Bewährten und damit nicht beim 

Alten, sondern wir haben wieder neu Beiträge für Sie an-

geregt und gesammelt, die  weiterführende Anregungen 

geben und unterstützen, bedeutsame Entwicklungen in 

der Bildungs- und Berufsberatung zu verfolgen. 

Mit einem Einblick in die nötigen Wissensbestände von 

Beratenden, in die webgestützten Möglichkeiten der 

Laufbahnberatung oder dem Verfahren der kompetenz-

orientierten Karriereberatung und mit der Vorstellung des  

Projekts des dvb-Forschungsforums zur Wirksamkeit der 

Beratung aus Sicht der Beratenden sowie weiteren Beiträ-

gen legen wir sozusagen die Lupe auf das Geschehen zwi-

schen Ratsuchenden und Beratenden. Dazu gehört auch 

der Aspekt der Rahmenbedingungen für diejenigen, die 

im Feld der Bildungs- und Berufsberatung tätig sind – die 

naturgemäß auf das Beratungsgeschehen einen wesentli-

chen Einfluss haben.

Einen gehaltvollen Schlusspunkt hinter die Beiträge 

zur Berufsorientierung und zur Beratung u.a. auch mit 

Blick über die niederländische Grenze und auf ein Pro-

jekt zur Senkung der Dropout-Quote bildet das Interview  

zwischen den beiden Vorsitzenden der großen Beratungs-

verbände, denen der dvb e.V. selbst als Mitglied angehört. 

Es verdeutlicht  konzentriert, warum sich für den dvb die 

Mitgliedschaft in beiden  Vereinigungen lohnt!

Herzliche Grüße von der gesamten Redaktion

Birgit Lohmann

Kontakt: forum@dvb-fachverband.de
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